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Wenn es dem Severin gefällt, 
dann bringt er mit die erste Kält'.

Einschreibung für das  
Kindergartenjahr 2025 | 2026
Für das Schuljahr 2025 | 2026 werden folgende 
Kinder für den Kindergarten aufgenommen:

Kinder, welche zwischen dem 1. August 2020 
und 31. Juli 2021 geboren sind, sowie Kinder 
die im Sommer 2023 zurückgestellt wurden.

Die Anmeldung für den Kindergarten erfolgt 
auf schriftlichem Weg.

Die betreffenden Erziehungsberechtigten wur-
den durch das Sekretariat der Primarschule 
Frauenkappelen angeschrieben und gebeten, 
die nötigen Formulare bis am Dienstag, 28. 
Januar 2025 einzusenden an: Gemeinde
verwaltung Frauenkappelen, Schulsekretariat, 
Murtenstrasse 62, 3202 Frauenkappelen oder 
per Mail an: gemeinde@frauenkappelen.ch.

Erziehungsberechtigte, die noch keine Anmelde
unterlagen erhalten haben, werden gebeten,  
sich umgehend mit dem Sekretariat der  
Primarschule Frauenkappelen, Léon Albala, Tel. 
031 926 63 62, in Verbindung zu setzen.

FRAUENKAPPELEN
Anmeldung Schule  
und Kindergarten

Allgemeine Informationen

MEIKIRCH

Amtliche Vermessung:
Öffentliche Ausschreibung des Nachfüh-
rungsmandates 2026 bis 2033

Gestützt auf Artikel 45 Absatz 2 der bundesrätli-
chen Verordnung über die amtliche Vermessung 
(VAV; SR 211.432.2) wird die öffentliche Ausschrei-
bung des Nachführungsmandates 2026 bis 
2033 am 23. Januar 2025 in «ePublikation.ch» 
publiziert. Eingabefrist für die Einreichung des  
Angebotes: 28. Februar 2025

Gemeindeverwaltung Meikirch

Vernehmlassung zur Bildungs
strategie Schulen Meikirch
Im Auftrag des Gemeinderates hat eine  
Arbeitsgruppe unter Einbezug verschiedener 
Anspruchsgruppen und mit fachlicher Beglei
tung der Pädagogischen Fachschule Bern 
eine Bildungsstrategie entworfen. Sie soll als 
Grundlage dienen, damit die Standortattrak-
tivität gestärkt werden kann, eine gemeinsa-
me Schulkultur entwickelt wird und attraktive 
Lern- und Arbeitsbedingungen geschaffen 
werden.

Diese Bildungsstrategie befindet sich momen-
tan in einer öffentlichen Vernehmlassung. Wie 
beurteilen Sie die Inhalte und die Ausrichtung 
der Bildungsstrategie? Wir sind gespannt auf 
Ihre Rückmeldungen.

Die Eingaben können schriftlich oder per Email 
bis am 31. Januar 2025 bei der Gemeinde-
verwaltung erfolgen (Gemeindeverwaltung 
Meikirch, Vermerk Bildungsstrategie, Wahlen-
dorfstrasse 10, 3045 Meikirch oder per Email an 
info@meikirch.ch.

Der Gemeinderat

Info / Beschlüsse  
aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom  
15. Januar 2025, Information  
über Beschlüsse
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
02.12.2024

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
02.12.2024 wurde genehmigt.

Parkverbot auf der Schulgasse
Auf der Schulgasse wurden immer wieder 
Fahrzeuge angestellt, welche die Notzufahrt in 
die angrenzenden Siedlungen, sowie die süd-
liche Zufahrt zur Schulanlage behindern. Der 
Gemeinderat hat auf Antrag der Kommission 
für Gemeindebetriebe auf der Schulgasse die 
Signalisation eines Parkverbots beschlossen. 
Die entsprechende Publikation erfolgt dem-
nächst auf www.epublikation.ch und in den 
Gmeinds News.

Sanierung des Pumpwerks Seftau
Für die nötigen Sanierungsarbeiten an der Tra-
fostation, inklusive Ersatz der Zubringerleitung, 
fallen Kosten in der Höhe von insgesamt CHF 
240'000 an. Der Gemeinderat genehmigt einen 

Kredit in der Höhe des Gemeindeanteils von 
Meikirch von CHF 55 000, zu Lasten der Spezial­
finanzierung Abwasser.

«Platzgerhüsli» Ortschwaben
Nach der Konsultativabstimmung anlässlich 
der Gemeindeversammlung vom 02. 12. 2024 
und deren Ergebnis hat der Gemeinderat die 
Bau- und Liegenschaftskommission mit wei-
teren Abklärungen zum Erhalt des Gebäudes 
beauftragt. Der definitive Entscheid über das 
weitere Vorgehen wird getroffen, sobald die  
Ergebnisse der Abklärungen vorliegen.

Kontrolle der Hofdüngeranlagen und der 
Güllegruben
Gemäss Richtlinien vom Amt für Wasser und 
Abfall des Kantons Bern müssen in den näch
sten zwei Jahren sämtliche Hofdüngeran
lagen und Güllegruben kontrolliert werden. Die 
Gemeinde ist für die Organisation verantwort-
lich und leistet an die beauftragte Firma (GLB) 
einen Kostenvorschuss in der Höhe von CHF 
77 897 aus der Spezialfinanzierung Abwasser. 
Für jede Kontrolle werden der Gemeinde vom 
Kanton nach Abschluss des Projektes CHF 500 
zurückvergütet. Damit werden die Kosten für 
die Gemeinde ausgeglichen. Die betroffenen 
Eigentümer werden durch die Bauverwaltung 
über das Vorgehen informiert.

20.01.2025	 Gemeinderat Meikirch

Verkehrssperrungen

Sperrung der Kirchlindachstrasse, 
Ortschwaben
Am Freitag, 24. Januar 2025, von 16.30 bis 04.00 
Uhr und Samstag, 25. Januar 2025, von 10.30 
bis 04.00 Uhr, ist die Kirchlindachstrasse infolge 
eines Anlasses (TV-Kirchlindach) gesperrt. Die 
Postautohaltestelle «Schulhaus Ortschwaben» 
wird zu dieser Zeit nicht bedient. Wir bitten Sie, 
die Haltestelle «Gehracker» oder «Schützen-
rain» zu benützen. Vielen Dank.
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MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

Zweimal JA am 9. Februar: JA zur Berner Solar-
initiative und JA zur Umweltverantwortungs-
initiative

Das Solarpotenzial auf den Dächern der 
Gebäude im Kanton Bern ist riesig. Die Berner 
Solar-Initiative sichert die Stromversor-
gung und stärkt die lokale Wirtschaft. Sie 
ermöglicht, dass zukünftig bei Neubauten oder 
umfassenden Sanierungen auf allen geeigneten 
Dach­ und Fassadenfl ächen Solarenergie für 
Strom oder Wärme produziert wird. Dies 
führt zu einer grösseren Unabhängigkeit von 
Energie importen, schafft im Kanton Bern 
Arbeitsplätze und schützt unser Klima. Mit 
Annahme der Initiative wird ein Ruck durch den 
Kanton Bern gehen, der Anteil erneuerbarer 
Strom­ und Wärmeproduktion wird signifi kant 
steigen. Entgegen der Behauptung der Gegner-
innen und Gegner ist die Initiative weder extrem 
noch eine Zwängerei, sondern ein wichtiger 
Schritt hin zu grösserer Unabhängigkeit vom 
Ausland. Der Gegenvorschlag jedoch ist abzu-
lehnen. Er setzt vollständig auf Freiwilligkeit 
und gleicht einem zahnlosen Tiger.

Überschwemmungen, Dürre und Wald-
brände sind bereits heute eine traurige Realität. 
Umwelt und Menschen tragen die Folgen des 
rücksichtslosen Vorgehens von Grosskonzernen. 
Die Umweltverantwortungsinitiative will 
dies ändern und damit die natürliche Lebens-
grundlage für Mensch und Tier langfristig si-
chern. Konkret geht es um lokale und gesunde 
Lebensmittel, saubere und intakte Umwelt und 
stabile und existenzsichernde Arbeitsplätze.

Deshalb: Zweimal JA 
am 9. Februar

Bänz Müller-Bleuer, 
Gemeindepräsi

WOHLEN
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Solarinitiative – warum wir 
in Wohlen JA stimmen sollten
In den letzten Jahren erlebten wir Hitzeperio-
den, die etwa zu einer ausgetrockneten Emme 
führten und welche die Bevölkerung gesund-
heitlich beeinträchtigten. Starkregenereignissen 
führten zu Überschwemmungen z. B. in Zer­
matt, dem Erdrutsch in Brienz sowie zu Ver-
kehrsinfrastrukturschäden wie den Einsturz 
der Autobahnbrücke A13, was hohe Kosten ver-
ursachte. Die Klimakrise hat auch die Schweiz 
erreicht – es ist höchste Zeit zum Handeln. 
Die Gemeinde Wohlen ist als «Energiestadt» 
sehr gut unterwegs. Die Solarinitiative hilft, 
die Transformation der Energieerzeugung 
von fossilen Quellen zu den Erneuerbaren zu 
beschleunigen und insbesondere die Einwohner 
Wohlens mehr einzubeziehen. Sie bietet die 
Möglichkeit, dass nicht nur Energiekonzerne 
davon profi tieren können, sondern auch pri­
vate Haushalte. In der Gemeinde Wohlen ver-
brauchen die Haushalte 72 % des Stromes. Mit 
Solaranlagen auf Dächern und Fassaden und 
mit Zusammenschlüssen zum Eigenverbrauch 
(z. B. ZEV, vZEV und LEG ) wird der Strom da 
erzeugt, wo er verbraucht wird, und wir als 
Mieter und Eigentümer können vom günstige-
ren Strom profi tieren. Solaranlagen auf land­
wirtschaftlichen Gebäuden bieten Landwirten 
einen Zusatzverdienst. Die Einbeziehung unse-
rer lokalen Handwerksbetriebe bei der Trans-
formation führt zu Know-How-Aufbau und 
zukunftsfähigen Geschäftsmodellen. Die Solar-
initiative bietet viel Potential und wir Wohlener 
sollten davon profi tieren. 

Darum JA zur Solarinitiative!

Lisa Pritscher für die GLP Wohlen BE

Parolen GLP Kt. Bern

JA zur Initiative und zum Gegenvorschlag - 
Stichfrage -> Initiative
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 Blutspenden
Freitag 31. Januar 2025

17.30 – 20.30 Uhr

Reberhaus Uettligen

Samariter Wohlen

Haus verkaufen?  Hypothek erneuern?  Dafür bin ich für Sie da!

Wenn Sie darüber nachdenken, ihr Haus oder Ihre Wohnung 
zu verkaufen, oder ein ihre Hypothek bald ausläuft, lade ich sie 
herzlich ein, mich zu kontaktieren. Nur so können Sie profitieren.

Ihr Immobilienmakler und- berater
Markus Hardegger Immobilien
Heggbühl 9, 3043 Uettligen
078 308 44 13 
www.baerekraft.ch/immobilien

protectouralps.ch

Hilf mit und 
schütze deine Alpen!

VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

Wir engagieren uns 
für eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55

Wir engagieren uns 
für eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55

Wir engagieren uns 
für eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55

Wir engagieren uns 
für eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55



Gmeinds News  |  4. Ausgabe vom 23. Januar 2025 3

MUSIKALISCHES

Sonntag, 26. Januar, 17.00 Uhr,
Kirche Frauenkappelen 
Abendmusik mit VOCAPELLA und Gästen.
Werke von Haydn, Bach, White, Chédeville u.a.
Eintritt frei / Kollekte

GOTTESDIENST 

Sonntag, 26. Januar
Kirche Frauenkappelen
Kein Gottesdienst in der Kirche Frauen-
kappelen

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Neue Telefon- und 
Schalteröffnungs zeiten im 
Sekretariat Kipferhaus 
Ab 6. Januar 2025 gelten für das Sekretariat 
im Kipferhaus folgende Öffnungszeiten:

Telefonzeiten
Montag, Dienstag 
und Donnerstag  08.45 – 11.45 Uhr

Schalteröffnungszeiten
Dienstag  08.45 – 11.45 Uhr

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Kirchgemeinderat Wohlen

GOTTESDIENST

Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr, 
Kirche Wohlen
Sansibar - der etwas andere Gottesdienst
Pfr. D. Lüscher im Gespräch mit David Stocken-
reitner, Kabarettist aus Wien.
Musikalische Begleitung: Dieter Wagner, Klavier, 
und Giovanni Barbato, Violine. Anschliessend 
Apéro.
Ab 10 Uhr: Kaffee und Gipfeli.

Weitere Angebote unter 
www.kg-wohlenbe.ch

GOTTESDIENST

Sonntag, 26. Januar 2025, 10.00 Uhr, 
Kirche Meikirch
Kirchensonntag
Eine Delegation vom Verein Stadtkloster Frieden 
Bern  wird zum Thema «Sinn fi nden in meinem 
Tun» sprechen. Musikalischer Rahmen, Peter 
Anderhalden.
Die Kinder sind zu Beginn in der Kirche und gehen 
anschliessend in ihr eigenes Kinderprogramm. 

Der Kirchgemeinderat lädt herzlich ein zu die-
sem Gottesdienst und zum anschliessenden 
Apéro im Müngerhaus.

Weitere Infos unter: kirche-meikirch.ch

KIRCHGEMEINDEN

FRAUENKAPPELEN

MEIKIRCH

WOHLEN

Ihre Unterstützung macht uns stark.
IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.ch

Sacha Hänni | Gyan Härri | Alessandro Ardu

Kiwi trauert um Onkel Urs.
Wer kümmert sich nun um ihn?
Rechtzeitig festlegen – 
Bestattungsvorsorge.

das andere
Bestattungsunternehmen

031 332 44 44  Bern-Mittelland
032 325 44 44  Biel-Seeland
033 223 44 44  Thun-Oberland

www.aurora-bestattungen.ch

Kauderwelsch? Nur wenn 
man nicht richtig hinhört. 
Wir engagieren uns für eine 
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Weesch globe, 
me wöörid nüd om 
e Töbeli nebedem 
veroote, wie all die 
Sotte vo ösm Gäässe­
chääs entstönd. 
Gad afl: E Guets get 
e Guets!»

ZTG  –  86 x 150
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Dann bringen wir Sie im Notfall 
mit unseren Ambulanzjets 
sicher zurück in die Schweiz.

WENN DIE 
WELTREISE
SCHON IN 
SPANIEN ENDET.
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